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Amtliche Bekanntmachungen

Sand- und Kiesabbau Hörblach - 
Beweissicherungsverfahren
Vertreter der Bürgerinitiative (BI) Hörblach-Nord teilten im 
Rathaus mit, dass ein Großteil der Anwohner in der Goethestraße 
und der Schillerstraße aufgrund des großflächigen Sandabbaus in 
Hörblach eine Beweissicherung an ihren Anwesen durchführen 
lassen wollen. Zu diesem Zweck hat die BI bereits Kontakt mit 
der LGA TÜV Rheinland in Würzburg aufgenommen und sich mit 
der Bitte an den Markt gewandt, federführend die Beauftragung 
der Beweissicherungen zu übernehmen, da bei einer Sammelbe-
auftragung durch die Gemeinde ein günstigeres Angebot für die 
einzelnen Anwesen erzielt werden kann.
Die Kosten werden dann den einzelnen Grundstückseigentümern 
in Rechnung stellt. Nach aktuellem Stand beteiligen sich ca. 30 
Hauseigentümer an dem Beweissicherungsverfahren. Die Kosten 
belaufen sich pauschal auf 166,60 € brutto pro Anwesen.
Grundstückseigentümer in der Nähe des Abbaugebietes, 
die sich noch an dem Beweissicherungsverfahren beteiligen 
möchten, werden gebeten, sich  u m g e h e n d  im Rathaus, 
1. Stock, Zimmer Nr. 4, in der ausliegenden Liste einzutragen.
Für nähere Auskünfte steht Herr Norbert Filbig, Tel: 09324-973917,  
n.filbig@schwarzach-main.de zur Verfügung.

Stellenausschreibung - Ausbildungsstelle
Der Markt Schwarzach a. Main stellt zum 01.09.2018

eine(n) Auszubildende(n) für den Ausbildungsberuf
„Verwaltungsfachanstellte/r 

Fachrichtung allgemeine innere Verwaltung
des Freistaates Bayern und der Kommunalverwaltung“ ein.

Einstellungsvoraussetzung ist der Abschluss einer Realschule 
oder Wirtschaftsschule, der erfolgreiche Besuch der 10. Klasse 
eines Gymnasiums oder der qualifizierte Hauptschulabschluss. 
Ihre Bewerbung mit den üblichen Unterlagen (Lebenslauf, Licht-
bild und letztes aktuelles Zeugnis) richten Sie bitte bis spätestens 
25.08.2017 an den Markt Schwarzach a. Main, Personalamt, Markt-
platz 1, 97359 Schwarzach a. Main. Menschen mit Behinderung 
werden bei gleicher Eignung bevorzugt eingestellt.

Fälligkeit der Wasser- und Abwassergebühren
Am 01.08.2017 wird die 4. Rate der Wasser- und Abwasser-
gebühren zur Zahlung fällig.
Sofern dem Markt Schwarzach a. Main ein Mandat (Einzugser-
mächtigung) erteilt wurde, achten Sie bitte auf eine ausreichende 
Deckung Ihres Kontos. Bei Rücklastschrift anfallende Gebühren 
werden von uns an den Schuldner weitergegeben. Barzahlungen 
oder Überweisungen bitten wir fristgerecht vorzunehmen, um 
unnötige Mahngebühren und Säumniszuschläge zu vermeiden.

Fahrt zur Partnergemeinde La Chapelle-en-Serval
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
das Gemeindepartnerschaftsteam plant für das Brückentag-Wo-
chenende 30.09. – 03.10.2017 einen Besuch in unserer Partner-
gemeinde La Chapelle-en-Serval und hat über die Deutsch-Fran-
zösische Begegnung mit Bürgern aus La Chapelle hinaus ein sehr 
schönes Besichtigungs- und Ausflugsprogramm zusammengestellt. 
Da noch Plätze frei sind, würden sich das Partnerschaftsteam und 
ich über weitere Teilnehmer aus Schwarzach a. Main sehr freuen.
Das genaue Programm finden Sie auf der letzten Seite des 
Amtsblattes.

Mit freundlichen Grüßen 
Volker Schmitt, 1. Bürgermeister

NACHRUF
Der Markt Schwarzach a. Main trauert um

Herrn Andreas Kieser
der am 04.07.2017 im Alter von 76 Jahren verstorben ist.

Herr Andreas Kieser übte über 48 Jahre lang das Ehrenamt als
Feldgeschworener in Stadtschwarzach aus.

Wir danken ihm für sein langjähriges Wirken für die Belange des Marktes.
Wir werden ihm ein ehrendes Andenken bewahren.

MARKT SCHWARZACH A. MAIN
Volker Schmitt

1. Bürgermeister



Urlaubszeit – Überprüfung Ihrer Reisedokumente 
Die nächsten Ferien stehen vor der Türe, deshalb bitten wir Sie, 
vor Antritt Ihrer Reise zu überprüfen, ob Sie ein gültiges Rei-
sedokument besitzen. Sollten Sie kein gültiges Reisedokument 
besitzen, bitten wir Sie dies rechtzeitig (Wartezeit ca. 3 Wochen) 
beim Passamt zu beantragen.
Ausnahme sind die Kinderreisepässe für Kinder bis 12 Jahren, 
diese werden von der Gemeinde selbst ausgestellt, weshalb die 
Wartezeit nur ca. 2 Tage beträgt. 
Für die Beantragung eines Kinderreisepasses wird unabhängig 
vom Alter des Kindes ein biometrisches Lichtbild und die Unter-
schriften aller Erziehungsberechtigten benötigt. Die Unterschrift 
des Kindes soll ab 6 Jahren geleistet werden. 

Für Kinder über 12 Jahren muss ein Personalausweis oder ein 
biometrischer Reisepass beantragt werden.
In diesem Zusammenhang weisen wir Sie nochmals darauf hin, 
dass Kinderreisepässe für die Einreise in die USA nicht ohne 
Visum anerkannt werden. Für die Einreise in die USA benötigen 
auch Kinder einen biometrischen Reisepass, welcher von der 
Bundesdruckerei ausgestellt wird.
Neue Reisepässe seit 01. März 2017
Auch die neuen deutschen EU-Reisepässe sind – wie ihre Vor-
gänger – mit einem kontaktlosen Speicherelement (Chip) ausge-
stattet, auf dem die personenbezogenen Daten der Inhaberin / des 
Inhabers einschließlich des Passbilds und zweier Fingerabdrücke 
gespeichert sind. Dieser Chip gewährleistet zuverlässigen Schutz 
vor unautorisierten Zugriffen oder Manipulation.
Die alten Reisepässe sind weiterhin bis zu Ihrem Ablaufdatum 
gültig!
Weitere Informationen zum deutschen EU-Reisepass sowie Ant-
worten auf häufig gestellte Fragen finden Sie auf HYPERLINK 
„http://www.bmi.bund.de“ www.bmi.bund.de
Wichtig!! Gesetzesänderung für die Verlängerung der Kin-
derreisepässe:
Voraussetzung einer Verlängerung der Gültigkeitsdauer eines 
Kinderreisepasses ist, dass die Verlängerung vor Ablauf der 
Gültigkeit erfolgt.
Eine Verlängerung der Gültigkeitsdauer nach deren Ablauf ist 
nicht zulässig. Sie stellt rechtlich eine Neuausstellung dar. 
Der Kinderreisepass verfällt mit Ablauf des Gültigkeitsdatums. 
Die Kosten für die Dokumente belaufen sich momentan auf:
Personalausweis bis zum 24. Lebensjahr	 22,80€
Personalausweis ab dem 24. Lebensjahr	 28,80€
Reisepass bis zum 24. Lebensjahr	 37,50€
Reisepass ab dem 24. Lebensjahr	 60,00€
Neuausstellung Kinderreisepass	 13,00€
Verlängerung/Aktualisierung Kinderreisepass	   6,00€
Die Gebühr ist bei Beantragung in bar zu zahlen.
Für weitere Fragen stehen wir Ihnen gerne zu Verfügung.

Verbrennen von pflanzlichen Abfällen auf privaten 
Grundstücken
Darf man pflanzliche Abfälle im Garten oder auf privaten Grund-
stücken einfach verbrennen?
Das ist nur im Ausnahmefall und grundsätzlich nur außerhalb 
der geschlossenen Ortschaft möglich. Dabei sind entsprechende 
Vorsichtsmaßnahmen einzuhalten.
Innerhalb geschlossener Ortsteile ist das Verbrennen pflanz-
licher Abfälle verboten!
Zu beachten sind das Kreislaufwirtschaftsgesetz (KrWG) und die 
Verordnung über die Beseitigung von pflanzlichen Abfällen au-
ßerhalb zugelassender Beseitigungsanlagen, kurz Pflanzenabfall-
verordnung (PfAbfV).

Nach dem KrWG hat die Vermeidung und Verwertung von 
Abfällen Vorrang vor der Beseitigung.
Deshalb ist das Verbrennen nur dann erlaubt, wenn das Verrot-
ten, Einarbeiten oder ein Abtransport nicht möglich oder nicht 
zumutbar ist.
Folgende Möglichkeiten zur Entsorgung stehen Ihnen zur Ver-
fügung:
–	 Grün- und Gartenabfälle aus Privathaushalten sind über die 

Biotonne zu entsorgen oder können bis zu einer Menge von 
max. 1 Kubikmeter / Jahr kostenfrei im Kompostwerk Klo-
sterforst Kitzingen abgegeben werden.

–	 Grün- und Gartenabfälle in größeren Mengen bzw. gewerb-
lich werden kostenpflichtig gegen eine Gebühr von 4,50 € / 
Kubikmeter bzw. 30,00 € / Tonne angenommen.

–	 Information erhalten Sie unter: 09325/9717-0 oder www.ab-
fallwelt.de

–	 ausschließlich holzige Pflanzenabfälle können am Lagerplatz 
in Gerlachshausen, rechts neben dem Wirtschaftsweg in Rich-
tung Sommerach (vor See) abgeliefert werden (05.03.2016, 
19.03.2016, 02.04.2016, 16.04.2016 jeweils von 10.00 bis 
12.00 Uhr)

Ist es nicht möglich diese Entsorgungswege zu nutzen, regelt 
die PflAbV die Voraussetzungen, unter denen das Verbrennen 
erlaubt ist. 
In erster Linie dürfen pflanzliche Abfälle, insbesondere Gras, Laub 
und Moos, auf den Grundstücken, auf denen sie angefallen sind, 
zur Verrottung gebracht werden. Nur außerhalb geschlossener 
Ortsteile dürfen pflanzliche Abfälle dort auch verbrannt werden. 
Dabei sind Vorsichtsmaßnahmen einzuhalten, insbesondere
–	 ist das Verbrennen nur werktags zwischen 8 und 18 Uhr zulässig,
–	 sind Belästigungen durch Rauchentwicklung und ein Über-

greifen des Feuers über die Verbrennungsfläche hinaus zu 
verhindern,

–	 darf bei starkem Wind kein Feuer entzündet werden, bren-
nende Feuer sind unverzüglich zu löschen,

–	 muss die Glut bei Verlassen der Feuerstelle, spätestens jedoch 
bei Einbruch der Dunkelheit erloschen sein, 

–	 ist das Feuer von mindestens 2 Personen über 16 Jahre stän-
dig zu überwachen,

–	 darf die Feuerstelle einen maximalen Durchmesser von 1,5 
Metern haben.

Das ist aber nicht alles, daneben sind noch Vorschriften des 
Waldgesetzes, das Naturschutzgesetz, die Verordnung über die 
Verhütung von Bränden und ggf. auch andere Rechtsbereiche 
betroffen. Es ist in Einzelfällen auch schon vorgekommen, dass 
die Feuerwehr ausgerückt ist, weil besorgte Mitbürger einen 
Brand vermutet haben. In diesem Fall bleiben die Kosten für 
den Einsatz an dem hängen, der das Feuer entzündet hat. Wer 
die gesetzlichen Vorgaben des Kreislaufwirtschaftgesetzes und 
der Pflanzenabfallverordnung nicht einhält, riskiert ein Bußgeld.
Wir empfehlen daher, sich beim Landratsamt Kitzingen über 
die Bestimmungen zu informieren, bevor Sie Pflanzenabfälle 
verbrennen.
Kontakt: Wanja Dorner, wanja.dorner@kitzingen.de, Tel. 
09321/928-6203 und Sabine Laumer, sabine.laumer@kitzingen.
de, Tel. 09321/928-6204
Zusätzlich informieren Sie (schriftliche Anzeige) bitte eine 
Woche vorher dem Markt Schwarzach a. Main – Ordnungsamt, 
Kontakt: Lena Lempert, l.lempert@schwarzach-main.de, Tel. 
09324/9739-13
Die Abfallentsorgung finden Sie im Internet unter: 
www.abfallratgeber.bayern.de/rechtsvorschriften/bayern 
Bürger ohne Internetanschluss können die Verordnung auch gerne 
beim Markt Schwarzach a. Main oder beim Landratsamt einsehen. 



Ferienpassaktion 2017 
des Marktes Schwarzach a. Main
Liebe Eltern, liebe Kinder,
bald ist es wieder soweit – die großen Sommerferien beginnen 
und das Ferienprogramm wartet auf euch!
Den Ferienpass erhalten alle Kinder, die derzeit mindestens in 
der ersten Klasse sind. Die Gebühr beträgt 3,00 Euro. Für die 
Neuausstellung ist ein Passbild erforderlich.
Darin enthalten sind (jeweils für die Zeit der Sommerferien):
*	 der kostenlose Eintritt in die Freibäder Kitzingen 
	 und Volkach 
*	 der verbilligte Eintritt im Cineworld 
*	 der jeweils einmalige verbilligte Eintritt in das 
		  Freizeitland Geiselwind 
		  Erlebnispark Schloss-Thurn
		  Kirchenburgmuseum Mönchsondheim
Die Eltern können ihre Kinder nun auch bequem von Zuhause unter 
www.schwarzach-main.de für die verschiedenen Veranstaltungen 
anmelden. Alle Eltern und Kinder haben ab dem 07.07.2017 
eine Woche Zeit, sich für die angebotenen Veranstaltungen 
online oder während der üblichen Öffnungszeiten im Rathaus 
eintragen zu lassen. Die Anmeldungen landen zunächst alle in 
einem Lostopf. Somit haben alle die gleiche Chance einen Platz 
bei einer Veranstaltung zu bekommen und die Vergabe ist ein-
facher und gerechter.
Die Plätze werden nach der Anmeldefrist durch eine Verlosung 
am 17.07.2017 vergeben, wobei das Programm bei überbuchten 
Veranstaltungen die Teilnehmer per Zufallsgenerator auswählt. 
Hierbei werden auch Wünsche, wie z.B. Geschwister oder Freunde 
in gleicher Veranstaltung, berücksichtigt. Nach dem Losverfahren 
wird es zum Teil auch noch möglich sein sich für Veranstaltungen 
anzumelden, die noch nicht ausgebucht sind. Die Eltern bekom-
men direkt nach der Verlosung eine E-Mail mit den ausgelosten 
Plätzen ihrer Kinder / ihres Kindes.
Vom 18. – 26.07.2017  muss der Ferienpass und die evtl. anfal-
lenden Veranstaltungsgebühren zu den Öffnungszeiten im Rathaus 
bezahlt werden.

Dienstag, 01.08.2017: 
Fahrt in’s Theater Maßbach
Vorführung: Eine Woche voller Samstage
Herr Taschenbier ist ein ängstlicher Mensch. Er fürchtet sich vor 
seiner Zimmerwirtin, vor seinem Chef und überhaupt vor allen 
Leuten, die schimpfen und befehlen – bis ihm eines Samstags ein 
Sams über den Weg läuft und kurzerhand beschließt, bei ihm zu 
bleiben... Die Geschichte über eine zärtliche, lustige Freundschaft 
ist ein Riesenspaß für Kinder. 
Treffpunkt: Bushaltestelle am Marktplatz im OT Stadtschwarz-
ach
Beginn: 13.45 Uhr 		
Ende: 17.15 Uhr 
Höchstteilnehmer: 22 Kinder 
Kosten: 10,00 €
Hinweis: Diese Veranstaltung findet zusammen mit Kindern aus 
Dettelbach statt.

Mittwoch, 02.08.2017: 
Kloster Abtei Münsterschwarzach
Besteigt zusammen den Kirchturm der Abteikirche und genießt 
den Ausblick. Mit Sonne, Wind und Wasser in die Zukunft, hier 
erwartet euch ein Einblick in die Energieversorgung der Abtei.
Treffpunkt: großer Parkplatz in Münsterschwarzach
Beginn: 09.00 Uhr 
Ende: ca. 13.00 Uhr 
Alter: 6 bis 10 Jahre 

Höchstteilnehmer: 20 Kinder
Für Verpflegung wird gesorgt. 
(Getränke für den Vormittag selbst mitbringen)
Verantwortlich: Pater Franziskus / Abtei Münsterschwarzach

Donnerstag, 03.08.2017:
Wir töpfern und glasieren Eulen
Treffpunkt jeweils bei Karin Blaß, Bamberger Str. 40 
1. Gruppe
03.08.2017: 10.00 Uhr bis 12.00 Uhr zum Töpfern
21.08.2017: 13.00 Uhr bis 14.00 Uhr zum Glasieren
2. Gruppe 
03.08.2017: 13.00 Uhr bis 15.00 Uhr zum Töpfern
21.08.2017: 14.30 Uhr bis 15.30 Uhr zum Glasieren
Höchstteilnehmer je Gruppe: 10 Kinder
Unkosten: 15,00 €
Hinweis: Am 29.08.2017 zwischen 10.00 Uhr und 12.00 Uhr 
können die fertigen Werke abgeholt werden.
Verantwortlich: Karin Blaß

Freitag, 04.08.2017: 
Ein Nachmittag mit dem Roten Kreuz 
im Schulhof der Grundschule Schwarzach
„Keiner ist zu klein um Helfer zu sein“
Unter diesem Motto steht auch in diesem Jahr wieder unsere 
Ferienpassaktion beim Roten Kreuz. Wir zeigen euch wie ihr 
richtig helft und wie unsere Arbeit beim Roten Kreuz so abläuft. 
Außerdem zeigen wir euch unsere Fahrzeuge und unsere Ausrü-
stung. Spiel und Spaß kommen natürlich auch nicht zu kurz!!!
Wir freuen uns auf euch!
Treffpunkt: Schulhof der Grundschule Schwarzacher Becken
Beginn: 14.30 Uhr
Ende: 17.30 Uhr
Höchstteilnehmerzahl: 40 Kinder 
Für Verpflegung wird gesorgt. 
Mitzubringen sind: Sonnenschutz, wettergerechte Kleidung und 
gute Laune
Verantwortlich: Fabian Dünninger / Rotes Kreuz mit Unterstüt-
zung JRK

Dienstag, 08.08.2017:
„Landwirtschaft heute“ vom Korn bis zum Schnitzel
Besichtigt den landwirtschaftlichen Betrieb und Schweinestall des 
LVFZ. Ihr erhaltet außerdem noch weitere Informationen über
– Pflanzenbau: „vom Korn zum Mehl“
– Tierhaltung: „vom Ferkel zum Mastschwein“
Treffpunkt: am Torbogen in der Stadtschwarzacher Str. 18 im 
OT Schwarzenau
Beginn: 09.00 Uhr
Ende: 12.00 Uhr
Alter: 6 bis 15 Jahr
Höchstteilnehmerzahl: 20 Kinder
Für Verpflegung wird gesorgt. 
Mitzubringen sind: unempfindliche Kleidung, die dreckig werden 
darf
Verantwortlich: Konstantin Röther / LVFZ-Schwarzenau

Mittwoch, 09.08.2017: 	
„Bienen erleben“
Blicke ins Bienenvolk. Wie kommt der Honig ins Glas? 
Wir basteln eine Biene und erhalten viele nützliche Infos rund 
um die Biene.
Treffpunkt: Bienenweg 1 im OT Schwarzenau
Beginn: 13.00 Uhr
Ende: 16.00 Uhr 
Höchstteilnehmerzahl: 10 Kinder 



Kosten: 10,00 €
Jeder Teilnehmer bekommt 500 g Honig mit nach Hause. 
Für Verpflegung wird gesorgt. 
Verantwortlich: Jessica Wahl / mig GmbH

Samstag, 12.08.2017: 
Spiel & Spaß – Ein Nachmittag bei der Feuerwehr
Wir fahren mit dem Feuerwehrauto gemeinsam an den Main wo 
wir euch einen Einblick in die Aufgaben unserer Feuerwehr zu 
Lande und zu Wasser geben. Gerne beantworten wir euch alle 
Fragen die ihr vielleicht schon habt oder die erst kommen, wenn 
wir die Gerätschaften und Maschinen gemeinsam anfassen und 
erleben. Nach einer Spritztour mit dem Feuerwehrboot auf dem 
Main stärken wir uns mit einem Imbiss. Spiel und Spaß werden 
auch nicht zu kurz kommen. Wir freuen uns jetzt schon!
Beginn: 13.00 Uhr am FW-Haus Münsterschwarzach	
Ende: 17.00 Uhr Abholung durch die Eltern an der Sandbank
Alter: ab 8 Jahre 		
Höchstteilnehmerzahl: 24 Kinder
Mitzubringen sind: Handtuch, Badesachen, Sonnenschutz
Für Verpflegung wird gesorgt. 
Verantwortlich: Peter Klos / Fw Münsterschwarzach, 
Jens Günther / Fw Schwarzenau

Mittwoch, 16.08.2017:
Fahrt zur Erlebniswelt Strohofer nach Geiselwind
Erlebt einen Tag in der Erlebniswelt Strohofer mit Klettern, 
Bogenschießen und Röstbrot am Lagerfeuer. Die Kinder werden 
während der gesamten Veranstaltung durch die Betriebsleiter Fritz 
und Moni professionell betreut.
Treffpunkt: Bushaltestelle am Marktplatz im OT Stadtschwarzach
Beginn: 09.30 Uhr
Ende: 16.30 Uhr 
Mindestgröße: 1,30 m
Kosten: 21,00 €
Mitzubringen sind: Verpflegung (kann aber auch vor Ort gekauft 
werden), bequeme Kleidung (keine Flatterkleidung), feste Schuhe, 
kein Schmuck, lange Haare zurück binden
Hinweis: Die Veranstaltung findet ab 20 Anmeldungen statt
Verantwortlich: Erlebniswelt Strohofer Geiselwind

Donnerstag, 17.08.2017: 
GPS–Schatzsuche in der Kiesgrube an den Hörblacher Bag-
gerseen
In der Kiesgrube gibt es viele spannende Geheimnisse zu entdecken 
– ob in der Tier– und Pflanzenwelt oder bei den Gesteinen. Viele 
dieser Rätsel möchten wir bei einer Schatzsuche lüften. Gemein-
sam mit den Dipl. Biol. Eva und Michael Schmitt machen wir uns 
in Gruppen mit GPS-Geräten auf den Weg durch das Gelände. 
Am Ende wartet eine Belohnung auf die emsigen Schatzsucher.
Treffpunkt: LKW-Waage in Hörblach im Abbaugelände der 
Firma LZR
Beginn: 15.00 Uhr		
Ende: 17.30 Uhr
Alter: 8 – 12 Jahre		
Höchstteilnehmerzahl: 18 Kinder 
Mitzubringen sind: Brotzeit und Getränke, festes Schuhwerk
Verantwortlich: Elisabeth Ziegler / Firma LZR

Samstag, 19.08.2017:
Schnupperangelkurs
Treffpunkt: am Vereinssee zwischen Düllstadt und Atzhausen
Beginn: 08.00 Uhr
Ende: 12.00 Uhr
Höchstteilnehmerzahl: 20 Kinder
Alter: 8 – 14 Jahre

Für Verpflegung wird gesorgt. 
Kosten: 3,00 €
Mitzubringen sind: wetterfeste Kleidung
Verantwortlich: Walter Link/Sportanglerverein Schwarzach a. Main

Montag, 21.08.2017 bis Freitag, 25.08.2017:
Sommerlager der Wölflinge
Erhaltet einen Einblick, was man bei den Pfadfindern alles er-
leben kann. 
Das diesjährige Motto ist Sport. Es erwarten euch Spiel, Spaß & 
Action. Beispielsweise Seilbahn und Schlauchboot fahren, Klet-
terwald, Lagerfeuer, Fackelwanderung, Baden und verschiedene 
andere Sportarten.
Treffpunkt: Zeltplatz an der Mainspitze
Beginn: Montag um 17.00 Uhr	
Ende: Freitag um 17.00 Uhr
Alter: 6 bis 10 Jahre			 
Höchstteilnehmer: 30 Kinder
Für Verpflegung wird gesorgt.
Kosten: 35,00 €
Mitzubringen sind: siehe Packliste
Verantwortlich: Michael Schömig / Dt. Pfadfinderschaft St. Georg 
Stamm Stadtschwarzach
Dienstag, 22.08.2017: 
Pfadfinder erleben (1 Tag)
Treffpunkt: Zeltplatz an der Mainspitze
Beginn: 10.00 Uhr
Ende: 21.00 Uhr
Höchstteilnehmerzahl: 30 Kinder	
Alter: 6 bis 10 Jahre
Für Verpflegung wird gesorgt. 
Kosten: 5,00 €
Mitzubringen sind: Badekleidung, Handtuch, Essbesteck, Tasse, 
Teller, Sonnenschutz, Flasche
Verantwortlich: Michael Schömig / Dt. Pfadfinderschaft St. Georg 
Stamm Stadtschwarzach

Mittwoch, 23.08.2017:
Judo – tut allen Kindern gut!
Rangeln und raufen, sich messen und Grenzen austesten.
Treffpunkt: Schwarzachhalle
Beginn: 14.00 Uhr
Ende: 15.30 Uhr
Höchstteilnehmerzahl: 20 Kinder	
Alter: 6 bis 14 Jahre
Mitzubringen sind: lange Sporthose und langes T-Shirt ohne 
Reißverschlüsse und Knöpfe, Hausschuhe und etwas zu trinken
Verantwortlich: Monika Leirich / Judoclub Dettelbach e.V.

Donnerstag, 24.08.2017: 
Ein Vormittag in der Bäckerei Schneider’s Bäck
„Habt ihr schon mal eine Backstube von innen gesehen?“
Unter fachlicher Anleitung backt ihr eure eigenen Brötchen und 
erfahrt noch vieles mehr über die richtige Zubereitung.
Treffpunkt: vor der Backstube am Marktplatz im OT Stadt-
schwarzach
Beginn: 09.00 Uhr
Ende: 12.00 Uhr
Höchstteilnehmerzahl: 15 Kinder
Verantwortlich: Mark Leißing / Schneider’s Bäck

Dienstag, 29.08.2017: 
Energiewende – erneuerbare Energien unter die Lupe ge-
nommen
Wer wollte nicht schon mal ein Energieexperte sein? Mit Ex-
perimentierkittel und Forscherbrille ausgestattet geht es los. In 



einem kleinen Workshop lernt ihr erst mal kennen, wie aus Sonne, 
Wasser und Wind Strom erzeugt wird. Danach seid ihr an der 
Reihe - ob beim Testen am Windrad - oder Wasserkraftmodell, 
beim Kreieren eines Solarkäfermodells, beim richtigen Vernetzen 
der Stromkabel oder beim Versuch mit der Windmaschine den 
Volt-Rekord zu knacken. Jeder kommt hier auf seine Kosten und 
lernt sogar noch etwas dazu. Für zur Hause darf sich jeder kleine 
Energieexperte ein kleines selbstgebautes Solarhaus mitnehmen.
Treffpunkt: an der Grundschule Schwarzacher Becken, Werkraum
Beginn: 13.30 Uhr
Ende: 16.00 Uhr 
Alter: 6 bis 12 Jahre
Höchstteilnehmerzahl: 15 Kinder
Mitzubringen sind: Getränke
Verantwortlich: Claudia Jordan / N-ERGIE 

Mittwoch, 30.08.2017: 
Pizza backen für Kids
„Wie entsteht eine Pizza“
vom Teig bis zum backen im Ofen – hier dürft ihr eure eigene 
Pizza zubereiten und euch Tipps von richtigen Pizzabäckern holen.
Treffpunkt: Pizzeria La Luna, Würzburger Str. 11 im OT Stadt-
schwarzach
Beginn: 13.30 Uhr
Ende: 15.30 Uhr
Alter: 6 – 10 Jahre 
Höchstteilnehmer: 6 Kinder
Kosten: 3,00 € 
Für Verpflegung wird gesorgt.
Mitzubringen sind: evtl. eine Schürze
Verantwortlich: Madeleine Billmann & Richard Ketcham / Piz-
zeria La Luna

Montag, 04.09.2017: 	
Fahrt zur Greifvogel-Auffangstation
Die Greifvogel-Auffangstation liegt in einem Waldgebiet am 
Stadtrand Würzburgs. Die Familie Kant kümmert sich schon 
seit den 70er Jahren um verletzte und hilflose Greifvögel. Seid 
hautnah dabei und seht eine Flugvorführung der gesunden Greif-
vögel. Erlebt, wie die Greifvögel in simulierten Jagdflügen ihre 
Beute erjagen.
Treffpunkt: am großen Parkplatz in Münsterschwarzach
Beginn: 09.00 Uhr
Ende: 15.00 Uhr 
Höchstteilnehmer: 15 Kinder
Für Verpflegung wird gesorgt.
Hinweis: keine Regenschirme, sondern Regenjacken mitschi-
cken
Mitzubringen sind: wetterfeste Kleidung, gute Laune
Verantwortlich: Elke Keupp / Siedlerverein Schwarzach

Donnerstag, 07.09.2017:
Abschlussfeier mit Wortgottesdienst und Verlosung 
für die Teilnehmer und Helfer der Ferienpassaktion
Treffpunkt: Sportheim des SV Stadtschwarzach
Beginn: 18.00 Uhr 
Kosten: 1,00 € 
Essen und Getränke werden zum Selbstkostenpreis verkauft. 
Die Abschlussfeier findet bei jedem Wetter statt.
Hinweis: Jüngere Geschwister können auch ein Los erwerben 
um an der Verlosung teilzunehmen. Es nehmen nur anwesende 
Kinder teil. 
Verantwortlich: Michaela Gahr / SV-DJK Schwarzenau

*****

Ärztlicher Bereitschaftsdienst

Ärztlicher Bereitschaftsdienst im Landkreis Kitzingen
Außerhalb der Öffnungszeiten Ihrer Hausarztpraxis gibt es eine 
Notfallsprechstunde in der Bereitschaftspraxis Kitzinger Land, 
die Sie ohne Anmeldung aufsuchen können.
Die Bereitschaftspraxis befindet sich in der Klinik Kitzinger 
Land, Keltenstraße 67, 97318 Kitzingen.

Öffnungszeiten: 
Mi und Fr:	 16.00 – 20.00 Uhr;
Sa/So/Feiertag	 09.00 – 13.00 Uhr und 16.00 – 20.00 Uhr.
Für Patienten, die krankheitsbedingt die Bereitschaftspraxis nicht 
aufsuchen können sowie für dringende Behandlung, außerhalb 
der Öffnungszeiten, ist der ärztliche Bereitschaftsdienst unter der 
Rufnummer 116 117 zu erreichen.
Bei lebensbedrohlichen Notfällen ist weiterhin der  NOT-
FALLDIENST  Tel: 112 zuständig.

Bereitschaftsdienst der Apotheken
Samstag, 15.07. 
	 Kranich-Apotheke, Kitzingen
	 St. Florian-Apotheke, Gerolzhofen
Sonntag, 16.07.
	 Lamm-Apotheke, Kitzingen
	 Stadt-Apotheke, Prichsenstadt
Samstag, 22.07.
	 Kronen-Apotheke, Gerolzhofen
	 Stadt-Apotheke, Mainbernheim
Sonntag, 23.07.
	 Weingarten-Apotheke, Dettelbach
	 Apotheke im Ärztehaus, Kitzingen
Samstag, 29.07.
	 Apotheke im Einkaufspark, Volkach
	 Schwanen-Apotheke, Kitzingen
Sonntag, 30.07.
	 Apotheke am Rathaus, Dettelbach
	 Stern-Apotheke, Kitzingen
Bei Nacht- und Notdienst Ihrer Apotheke wird eine Gebühr von 
2,50 € abverlangt.
Die Dienstbereitschaft beginnt um 08.00 Uhr und endet 24 
Stunden später.

Mitteilung anderer Behörden

Sprechstunden Notarin Dr. Wolf, Volkach
Die Sprechstunde im Monat Juli 2017 findet bei entsprechender 
Terminvereinbarung (Telefon: 0 93 81 / 80 81 –0) statt am: Mitt-
woch, 19.07.2017 in der Zeit von 08.00 Uhr bis 10.00 Uhr im 
Lang-Haus (Sitzungssaal) in Stadtschwarzach. Nächste Sprech-
stunde in Schwarzach: 20.09.2017

Wirtschafts- und Existenzgründerberatung 
im Landkreis Kitzingen
Der Termin im Monat August findet statt am Mittwoch, 16.08.2017 
im Landratsamt Kitzingen – Bitte an der Information melden
Anmeldung bei Herrn Eckert, Telefon: 09321 / 928 1100 (e-mail: 
wifoe@kitzingen.de).

Deutsche Rentenversicherung
Kostenlose Informationsveranstaltungen:
20.09.2017	 16.30 Uhr	 Frau und Rente: Wie bin ich 
		  abgesichert
26.10.2017	 16.30 Uhr	 Meine Altersvorsorge – was habe 
		  ich schon, was brauche ich noch?



23.11.2017	 16.30 Uhr	 Altersrenten – 
		  Wer? Wann? Wie(viel)?
Jede Veranstaltung dauert etwa zwei Stunden.
Um rechtzeitige Anmeldung wird gebeten bei der Auskunfts- und 
Beratungsstelle, Friedenstr. 12/14, 97072 Würzburg, Tel. 0931 
– 802-3030, Email: beratung-wuerzburg@drv-nordbayern.de.

Landratsamt Kitzingen
Vollzug der EG-Blauzungenbekämpfung-Durchführungs-
verordnung;
Schutzmaßnahmen gegen die Blauzungenkrankheit
Das Landratsamt Kitzingen erlässt deshalb zur Genehmigung 
der freiwilligen (vorbeugenden) Impfung von empfänglichen 
Tieren gegen die Blauzungenkrankheit im Gebiet des Landkreises 
Kitzingen folgende

Allgemeinverfügung:
1. Den Haltern von Rindern, Schafen und Ziegen wird ab sofort 
genehmigt, die Impfung dieser empfänglichen Tiere gegen die 
Blauzungenkrankheit (BT) Serotyp 4 (BTV 4) und Serotyp 
8 (BTV 8) mit inaktivierten Impfstoffen im Jahr 2017 durch 
einen Tierarzt/eine Tierärztin freiwillig durchführen zu lassen.
Die Genehmigung beschränkt sich auf alle empfänglichen Tiere, 
welche zum Impfzeitpunkt auf dem Gebiet des Landkreises Kit-
zingen gehalten werden.
2. Die Impfung darf nur mit dafür zugelassenen inaktivierten bzw. 
über Ausnahmegenehmigung nach § 11 Abs. 4 Nr. 2 bzw. Abs. 6 Nr. 
2 Tiergesundheitsgesetz freigegebenen inaktivierten Impfstoffen 
erfolgen. Die Nebenbestimmungen dieser per Ausnahmebescheid 
genehmigten und freigegebenen Impfstoffe bleiben durch diese 
Allgemeinverfügung unberührt.
3. Tierhalter (von Schafen, Rindern und Ziegen), welche 
die Impfung durchführen lassen, haben die Impfung gegen 
die Blauzungenkrankheit innerhalb von 7 Tagen nach der 
Impfung bei der dafür beauftragten Stelle (HIT-Datenbank) 
selbständig zu melden. Bei der Impfung von Rindern hat der 
Tierhalter zusätzlich die Ohrmarkennummern der geimpften 
Tiere anzugeben.
4. Alle Halter von anderen als unter 1) genannten BT-empfänglichen 
Tierarten dürfen ihre Tiere ab sofort freiwillig mit einem dafür zu-
gelassenen inaktivierten Impfstoff gegen die Blauzungenkrankheit 
oder einem über Ausnahmegenehmigung nach § 11 Abs. 4 Nr. 2 
bzw. Abs. 6 Nr. 2 Tiergesundheitsgesetz freigegebenen Impfstoff 
impfen lassen. Hierbei sind die Angaben des Impfstoffherstellers 
zu beachten.
5. Die Impfung der Tiere nach 4) (andere Tierarten) ist vom Halter 
innerhalb von 7 Tagen dem Veterinäramt Kitzingen unter Angabe 
des Namens/der Betriebsadresse, der Zahl und Art der geimpften 
Tiere, Balisnummer des Betriebes, Datum der Impfung, Art des 
Impfstoffes, und Impfstoffcharge zu melden.
6. Der sofortige Vollzug der Ziffern 1 bis 5 dieser Allgemeinver-
fügung wird angeordnet, soweit die aufschiebende Wirkung einer 
Klage nicht bereits auf Grund von § 37 des Tiergesundheitsgesetzes 
in Verbindung mit § 80 Abs. 2 Nr. 3 der Verwaltungsgerichtsord-
nung entfällt.
7. Für diese Allgemeinverfügung werden keine Kosten erhoben.
8. Diese Allgemeinverfügung gilt an dem auf die ortsübliche 
Bekanntmachung folgenden Tag als bekannt gemacht und gilt 
bis zum 31.12.2017.
Hinweise:
1. Gemäß Art. 41 Abs. 4 Satz 1 Bayer. Verwaltungsverfahrensge-
setz ist nur der verfügende Teil der Allgemeinverfügung öffentlich 
bekannt zu machen. Die Allgemeinverfügung liegt mit Begründung 
und Rechtsbehelfsbelehrung beim Landratsamt Kitzingen aus. 
Sie kann während der üblichen Dienstzeiten eingesehen werden.

2. Verstöße gegen die Meldevorgaben können gem. § 32 Abs. 2 
Nr. 4 a des Tiergesundheitsgesetzes mit Bußgeld geahndet werden.

Kitzingen, 03.07.2017

Gymnasium Steigerwald-Landschulheim Wiesentheid 
Hans-Zander-Platz 1, 97353 Wiesentheid, Telefon: 09383 9721-0, 
Telefax: 09383 9721-44 
sekretariat@lsh-wiesentheid.de, www.lsh-wiesentheid.de
Einladung zum Schulfest und Tag der offenen Tür
am Samstag, 15. Juli 2017 von 9.00 – 13.00 Uhr 
Ab 8.00 Uhr Bewirtung durch den Elternbeirat mit Kaffee und 
Kuchen 
Um 09.00 Uhr Offizielle Eröffnung im Forum durch die Schul-
leitung 
Verschiedene Vorführungen und Ausstellungen durch Klassen und 
Gruppen (Sportveranstaltungen, Musikdarbietungen, Vorstellung 
verschiedener Fachbereiche). 
Ab 11.30 Uhr Mittagessen im Speisesaal und FORUM mit ge-
mütlichem Beisammensein 
Wir freuen uns, Sie in zwangloser Weise im Kreise unserer Schul-
familie begrüßen zu dürfen und auf ein Wiedersehen mit Ihnen. 

Mit freundlichen Grüßen 
gez. (Hilmar Kirch) (Wolfgang Stöcker) OStD, Schulleiter 

Vorsitzender des Elternbeirates

Amt für Ernährung, Landwirtschaft und Forsten 
Kitzingen
mit Landwirtschaftsschule
Mainbernheimer Straße 103, 97318 Kitzingen, Telefon 09321 
3009-0, Telefax 09321 3009-135
poststelle@aelf-kt.bayern.de, Internet www.aelf-kt.bayern.de
Grundlagenseminar Direktvermarktung
Bayernweite Seminarreihe zur Betriebszweigentwicklung Di-
rektvermarktung
Wer den Ausbau oder den Einstieg in die Direktvermarktung über-
legt sollte sich gründlich informieren und intensiv planen. Große 
Investitionen müssen überprüft werden. Im 12-tägigen Seminar 
analysieren und bewerten die Teilnehmer den eigenen Betrieb und 
ihr Unternehmungskonzept, damit sie die richtigen Entscheidungen 
zur Entwicklung des neuen Betriebszweiges treffen. Sie werden 
sich ihrer Potenziale bewusst und können ihren persönlichen Weg 
finden. Auch Rechtsfragen, Marketingstrategien, Gesprächsfüh-
rung mit Kunden und Warenpräsentation sind Bestandteil der Fort-
bildung. Das Grundlagenseminar schließt mit einem Zertifikat ab. 
Das Angebot der bayerischen Landwirtschaftsverwaltung richtet 
sich an Direktvermarkter, die ihren Betriebszweig ausbauen, bzw. 
optimieren wollen. Aber auch an Bäuerinnen und Bauern, die neu 
in den Betriebszweig Direktvermarktung oder Bauernhofgastro-
nomie einsteigen möchten und vor größeren Investitionen stehen. 
Eine Informationsveranstaltung dazu findet am Dienstag, den 17. 
Oktober 2017 beim Biohof Kreitmair im Landkreis Freising statt.
Die Seminarreihe kostet 300 €.
Anmeldung zum Infotag und zur Seminarreihe unter: www.aelf-in.
bayern.de. Informationen erhalten Sie bei Sabine Biberger, AELF 
Ingolstadt, Tel. 0841/3109-321/sabine.biberger@aelf-in.bayern.de

Amt für Ernährung, Landwirtschaft und Forsten 
Kitzingen
mit Landwirtschaftsschule
Studiengang Hauswirtschaft in Kitzingen:
Lernen, wie man einen Haushalt gekonnt und professionell 
führen kann
Arbeitsauftrag an einem ganz normaler Tag im Haushalt mit 2 Kin-
dern, 3 und 5 Jahre alt: Bereiten Sie ein kindgerechtes Mittagessen 



mit Nachtisch zu. Im Hauptgang soll es etwas mit Hackfleisch 
geben. Reinigen Sie einen Elektroherd (mit Zubehör) gründlich. 
Gestalten Sie gemeinsam mit Ihrem fünfjährigen Sohn eine 
Geburtstagskarte. Erläutern Sie ihm den Umgang mit Bastel-
utensilien und vermitteln ihm die Freude am Gestalten. Sie haben 
dafür genau 2,5 h Zeit.
Unmöglich? So viel in so kurzer Zeit nicht zu schaffen? Im 
September 2017 beginnt in Kitzingen ein Studiengang Hauswirt-
schaft, der den Teilnehmern diese und noch weitere Fähigkeiten 
vermittelt. Die Studierenden lernen rationelle Arbeitsmethoden, 
gutes Zeitmanagement, Umgang mit Familienmitgliedern und 
vieles mehr. Am Ende des Lehrgangs meistern die Absolventen 
die Herausforderungen des Haushalts spielend.
Nebenbei kann der Berufsabschluss zur geprüften Hauswirtschaf-
terin erworben werden bei ausreichender Praxiszeit im eigenen 
Haushalt. Hauswirtschafterinnen werden gebraucht in Heimen, 
Tageseinrichtungen für Kinder und Senioren oder auch in Privat-
haushalten zur Unterstützung im Alltag.
Der Unterricht knüpft an die Erfahrungen der Teilnehmer an und 
ist eine gute Mischung aus Theorie und Praxis. Er findet über die 
Dauer von 20 Monaten statt jeweils dienstags ganztägig oder 
dienstags und donnerstags Vormittag statt am Amt für Ernährung, 
Landwirtschaft und Forsten, Mainbernheimer Str. 103. Damit 
ist der Besuch gut in der Familienphase mit Kindergarten- und 
Schulkindern und/oder einer Teilzeitbeschäftigung möglich.
Ehemalige Studierende schätzen besonders den abwechslungs-
reichen Unterricht und den Austausch unter Gleichgesinnten. 
Schulgebühren werden nicht erhoben, es fallen lediglich Kosten 
für Bücher und Materialien, wie Lebensmittel an.
Im Studiengang Hauswirtschaft ab September 2017 sind noch 
Plätze frei. Interessenten wenden sich bitte an das Amt für Ernäh-
rung, Landwirtschaft und Forsten Kitzingen, Tel. 09321-3009-0, 
www.aelf-kt.bayern.de

Veranstaltungen der Dorfschätze
*	 Handysprechstunde 2.0 – was alles kann mein Handy?
Viele Leute haben ein Handy und wissen nicht, welche hilf-
reichen Funktionen man mit dem Handy nutzen kann. Schüler der 
Nikolaus-Fey-Schule stehen Ihnen am Mittwoch, 19. Juli 2017, 
nachmittags von 14.00 bis 15.15 Uhr in der Geschäftsstelle der 
Dorfschätze im Rathaus in Wiesentheid erneut bereit, um Ihnen 
noch ungeklärte Funktionen zu erläutern oder Ihre Fragen zur 
Handynutzung zu beantworten. Die Schüler freuen sich wieder 
auf viele interessierte Gäste. 
Anmeldung bis Montag, den 17. Juli 2017 erforderlich unter: Tel: 
09383-909495 oder per E-Mail an: dorfschaetze@wiesentheid.de

*	 Gemeinsame Veranstaltung mit dem Verein Zeit fürei-
nander und Frau Petra Dlugosch zum Thema „Demenz“ 

	 19.07.2017, 19.30 Uhr, Rouillac-Saal Wiesentheid 
Demenz gehört zu einer der häufigsten Krankheiten im fortge-
schrittenen Alter. Die Erkrankung eines Angehörigen und die 
damit verbundene Pflege stellen uns vor große Herausforderungen. 
Besonders im Alltag werden diese deutlich spürbar, dieser muss 
auf die neuen Gegebenheiten ausgerichtet werden. Frau Petra 
Dlugosch, Dipl.-Sozialpädagogin (FH), hat sich das Thema „De-
menzberatung“ zur Aufgabe und Herzensangelegenheit gemacht. 
Sie arbeitet derzeit am Aufbau sogenannter Demenz-Servicestellen. 
Die Idee dahinter ist die Schaffung einer gemeinsamen Plattform 
für Betroffene und Angehörige zum Austausch, zur Unterstützung 
und zum Zuhören. Wie eine solche Plattform aussehen kann, da-
rüber möchten wir gemeinsam mit Ihnen und Frau Petra Dlugosch 
am 19. Juli 2017 um 19.30 Uhr im Rouillac-Saal des Rathauses 
Wiesentheid sprechen. 

Unser reguläres Treffen des AK Dialogs der Generationen am 26. 
Juli 2017 findet aufgrund unserer gemeinsamen Veranstaltung 
nicht statt.
16.07.	 Fohlenschau Schwarzenau
19.07.	 Castell, Benefiz-Weinfest zu Gunsten der 
	 Lebenhilfe Kitzingen
21.-22.07.	 Kirchschönbach, Sommerfestival im Schloßpark
21.-24.07.	 Casteller Weinfest
27.-30.07.	 Kirchenburgfest Kleinlangheim, Musik, 
	 Gesang, Theater
29.-30.07	 Weinfest am Brunnen in Abtswind
Führungen
15.07.	 Wiesentheid „Sommer im Schloßpark“, 
	 14 Uhr Mauritiuskirche
Mai – Okt.	 Wiesentheid; jeden 1. Samstag d.M. 
	 „Der Schloßpark im Wandel der Jahreszeiten“, 
	 14 Uhr, Mauritiuskirche
16.07.	 „Blickpunkt Dorfführung – vom Urgroßlang-
	 heimer bis zum Riemenschneider“, 
	 14 Uhr Schloßruine
30.07.	 Kleinlangheim „Zur über 2000-jährigen 
	 Siedlungsgeschichte“, 
	 14 Uhr Kirche an der Kirchenburg
30.07	 Abtswind „Spaziergang durch die Grabengärten 
	 zu Kirchenburg und Kirche“ 14 Uhr Marktplatz, 
	 am Brunnen

Liebe Ehrenamtliche im Landkreis Kitzingen,
Das WirKT Koordinierungszentrum lädt Sie ganz herzlich zum 
Länderabend Syrien ein!
Wir freuen uns darauf, mehr über das Land,
die Kultur und die aktuelle Lage zu erfahren.
Wann:	 Mittwoch, 26. Juli 2017, 18:00-20:00 Uhr
Wo:	 Stadtteilzentrum Siedlung
	 Königsbergerstraße 11, Kitzingen
Bitte melden Sie Ihr Kommen per E-Mail oder telefonisch beim 
WirKT Koordinierungszentrum an!
Ich freue mich über zahlreiche Anmeldungen und verbleibe

mit herzlichen Grüßen
Clemens Hartmann

WirKT … Koordinierungszentrum Bürgerschaftliches Engage-
ment Würzburger Straße 5, 97318 Kitzingen, Tel.: 09321-9254284, 
mobil: 0160-3654416, Email: info@ehrenamt-wirkt.de, Home-
page: www.ehrenamt-wirkt.de

Vereinsnachrichten

Herzliche Einladung zum traditionellen Feuerwehrfest in 
Gerlachshausen
Samstag, 5. August 2017
ab 19.00 Uhr Festbetrieb
Sonntag, 6. August 2017
10.00 Uhr Gottesdienst am Feuerwehrhaus
anschließend Frühschoppen
ab 11.30 Uhr Mittagessen:
*	 Schäufele mit Klößen und Salat
*	 Sauerbraten mit Klößen und Blaukraut
anschließend Kaffee mit selbstgebackenen Kuchen und Torten

Wir freuen uns auf Ihren Besuch
FREIWILLIGE FEUERWEHR GERLACHSHAUSEN



Die Sing- und Musikschule Dettelbach / Schwarzach e.V.
lädt ein zum

SOMMERKONZERT
am 23. Juli 2017 um 15.00 Uhr

im Saal des Historischen Rathauses, Dettelbach
Eintritt FREI

Fußballvorbereitungsspiele: 
Samstag, 15.07.17 um 18:30 Uhr in Schwarzenau
	 SC Schwarzach I – SV Bütthard
Sonntag, 22.07.17: Sportwochenende in Stadtschwarzach
Dauerkarten:
Zum Rundenbeginn werden wieder Dauerkarten für die Heimspiele 
der 1. und 2. Mannschaft bereitgestellt. Kosten und Sonstiges 
entnehmen Sie bitte dem nächsten Amtsblatt. 

Die Vorstandschaft

Gymnastik: 
Dienstag:	 16.30 – 17.30: Kinderturnen 
Mittwoch:	 18.45 Uhr: Männer
	 20.00 Uhr: Frauen
Interessenten sind bei allen Veranstaltungen jederzeit herzlich 
willkommen.  
Einweihung der Lagerhalle am Sportplatz am 15. Juli 2017
Hierzu ergeht recht herzliche Einladung an die gesamte Bevöl-
kerung und an alle Helfer und Spender für das neue Gemein-
schaftswerk.
Programm:
ab 15:00 Uhr: Spielfest für Groß und Klein mit Staffelparcours 
usw., gestaltet vom Jugendkreis Schwarzenau
Einweihung  17:00 Uhr:
	 Begrüßung
	 Vorstellung des Projektes 
	 Grußworte
	 Einweihung
	 Dankesworte
	 Endlos Diaschau vom Bau
Anschließend Fortsetzung des Festbetriebes mit Getränken, Brat-
würste und Steak. Hierbei bietet sich auch die Gelegenheit, die 
Halle zu besichtigen und offene Fragen zu beantworten.
18:00 Uhr: 	 Korbball-Gaudispiel
18:30 Uhr: 	 SC Schwarzach I -  SV Bütthard

!!! NEU BEIM SV-DJK SCHWARZENAU!!!
KRABBELGRUPPE
für Kinder zwischen 0-3 Jahren
mit Mama oder Papa
WO: Haus der Gemeinschaft, Schwarzenau
WANN: immer mittwochs 
ab 10 Uhr
BEGINN: 6. September 2017

ich freue mich auf euch, Kathrin Wächter
SV-DJK Schwarzenau

Die Vorstandschaft                                      

Liebe Siedlerfreunde,
zur Erinnerung und zum Vormerken möchten wir hier auf unsere 
nächsten Veranstaltungen hinweisen:
Terminvorschau 2017
23.09.2017 Jahresausflug
Wir planen den diesjährigen Jahresausflug nach Bamberg. Weitere 
Informationen werden noch folgen.
29.10.2017 	 Herbstwanderung
16.12.2017 	 Weihnachtsfeier

Ihr Siedlerteam

Herbstfahrt der Kolpingfamilie Stadtschwarzach
Breslau – Niederschlesien
Samstag 30.9. bis Dienstag 3.10. 2017
Niederschlesien – Liegnitz – Trebnitz – Breslau – Schloss Für-
stenstein (Projekt Riese)
Die Europastadt Breslau – Reformationsstadt Breslau – das 
deutsche Breslau – das polnische Wrocław, mußte sich nach 
1945 neu finden. Die deutschen Bewohner wurden vertrieben, 
neue Vertriebene aus den polnischen Ostgebieten besiedelten 
die zerstörte Stadt. Viele deutsche Spuren sind geblieben und 
Schlesier nennen sich die Bewohner auch gerne heute. Breslau 
ist eine Stadt, in der es nicht mehr darum geht, ob sie wieder 
‚deutsch‘ oder ‚polnisch‘ werden muss, sondern man sich gemein-
sam daran erinnern kann, was das polnische oder das deutsche 
Erbe ist, aus dem die Stadt etwas Neues schafft. Das Afrykarium 
Breslau, die Jahrhunderthalle, die Basilika, die Aula Leopoldina, 
vor allen Dingen Breslau bei Nacht, eine junge, lebendige Stadt. 
Daneben erleben wir bei dieser Fahrt Trebnitz, Heimat der Hl. 
Hedwig, die in Kitzingen aufgewachsen ist, sowie das Schloss 
Fürstenstein (auch Burg Fürstenstein; polnisch Zamek Książ) ist 
das größte Schloss Schlesiens. Es liegt am nördlichen Rand der 
Stadt Wałbrzych (Waldenburg) im Stadtteil Książ (Fürstenstein) 
in der Woiwodschaft Niederschlesien in Polen. 1940 wurde in 
einem riesigen Tunnelsystem, mit Aufzügen, Schmalspurbahn 
ein zusätzliches Führerhauptquartier aufgebaut.
Bei der Anfahrt bzw. Abfahrt kurzer Zwischenstop in Dresden 
und Görlitz.
Nähere Auskünfte und Anmeldung bei L.Kleinschnitz, 
Goethestrasse 34  tel 09324/1340 Handy 015152067208, 
email Lkleinschnitz@t-online.de

Im neuen Kolping-Magazin ist ein Fragebogen über die Zukunft 
des Kolping-Werkes mit dem Motto „Upgrade … unser Weg in 
die Zukunft“ enthalten. 
Unsere Bitte: Füllt den Fragebogen aus und schickt ihn an die 
angegebene Adresse oder füllt den Bogen online aus. Jeder Bo-
gen zählt.

Herzlichen Dank für Eure Mühe.



Kirchliche Nachrichten

5. Sonntag nach Trinitatis, 16.07.2017 
Kirchgartenfest mit offizieller Feier des Jubiläums 600 
Jahre Vikarie St. Nicolai 
10.00 Uhr 
Familiengottesdienst 
11.30 Uhr 
Mittagessen 
14.00 Uhr
offizielles 
Festprogramm,
vom Posaunenchor 
Neuses umrahmt mit 
Grußworten, Blick 
auf die Historie der „Vikarie St. Nicolai“ und einer Aktion, in 
die beide Kirchen „eingebunden“ sind. 
15.00 Uhr Kaffeepause 
16.00 Uhr Konzert des ökumenischen Frauenchors „Sing mit“ 
in der St. Nicolai Kirche (Eintritt frei) 
17.00 Uhr Vesperzeit mit Grill und Getränken. Das Festende 
ist offen. 
Besonders eingeladen sind neben Gemeindegliedern von 
evangelischer und katholischer Gemeinde auch Vertreter aus 
Politik und Ökumene, sowie Gäste. 
Wir freuen uns über eine große Beteiligung auch über den Ort 
Neuses hinaus, um dieses Jubiläum zu begehen.  
 
Dienstag, 18.07.2017 
14.00 Uhr Feierabendkreis im Gemeindehaus in Neuses 
Thema: „Situation in Rumänien“ 
Referent: Elmar Karl 
 
6. Sonntag nach Trinitatis, 23.07.2017 
    9.00 Uhr Schernau Gottesdienst 
  10.15 Uhr Dettelbach Familiengottesdienst zur Tauferinnerung 
      anschließend Kirchenkaffee 
  10.15 Uhr Neuses Kindergottesdienst 

 
Die Evangelische Kirchengemeinde Schernau sucht 

für den Kindergarten „Sonnenschein“
eine Erzieherin/einen Erzieher 

für 40 Wochenstunden. 
Die Stelle ist unbefristet und beginnt ab 1. September 2017. 
Bezahlung nach kirchlichem Tarif. Der Schwerpunkt der 
Aufgaben liegt in der Begleitung der Kinderkrippe.  
Besonderer Hinweis liegt auf unserem Konzept eines 
„Bauernhofkindergartens“.  
Erfahrungen in der Landwirtschaft oder anderweitig mit 
Pflanzen/Kleintieren ist wünschenswert. Schriftliche 
Bewerbungen bitte mit allen nötigen Unterlagen an den 
Kindergarten Schernau z.Hd. Petra Koch, Schloßstr. 
13, 97337 Dettelbach-Schernau oder per E-Mail an: 
KigaSonnenschein-Schernau@web.de,
telefonische Rückfragen unter 09324-3236.
Für den Träger: Ulrich Vogel, Pfarrer 

 
Mit freundlichem Gruß   Ihr Pfarrer Ulrich Vogel  

	






